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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer
des TSV 1860 Scheinfeld
Das Jahr 2012 war wieder mal ein ereignisreiches 
Sportjahr. Die Olympiade in London war sicher der 
Höhepunkt. Viele werden sich aber auch noch an die 
Tischtennis-WM in Dortmund (wo Deutschlands Her-
ren Vize wurden), die Fußball-EM in Polen und der 
Ukraine oder die Leichtathletik-EM in Helsinki erin-
nern.

Nationale Erfolge im Hochleistungssport gelten als 
wichtiger Treiber für junge Menschen, eine bestimmte 
Sportart auszuwählen, ja überhaupt zum Sport zu fi n-
den. Umgekehrt heißt das, dass dauerhafter nation-
aler Misserfolg in einer Disziplin eben auch den Be-
deutungsverlust einer ganzen Sportart bedeuten. In 
Deutschland wird dafür seit Jahren der rapide Rück-
gang junger Tennisspieler angeführt.

Der Sieg allein zählt!?

Wohin ein Sport abdriften kann, wenn allein der Sieg 
noch zählt – und zwar bei der allgemeinen Anerken-
nung und erst recht bei der Vergütung -, das erleben 
wir seit Jahren beim Radsport. Mit der Aberkennung 
aller Titel des einstigen Superstars Lance Armstrong 
wegen inzwischen nachgewiesenen systematischen 
Dopings seines ganzen Rennstalls, erlitt der Radsport 
im Besonderen aber auch der Hochleistungssport im 
Allgemeinen einen weiteren Rückschlag. 

Interessant zu verfolgen ist in diesem Zusammen-
hang, wie unterschiedlich die einzelnen Sportnationen 
mit den Hochs und Tiefs umgehen. Das Streben nach 
einem sauberen Sport ist beileibe nicht überall gleich 
stark ausgeprägt. Zuweilen gilt noch heute als schlau, 
wer sich nicht erwischen lässt. Da zählt am Ende eben 
doch nur der Erfolg, die Top-Position im Medaillen-
spiegel, das Preisgeld – um jeden Preis. 

Vielleicht haben auch Sie sich 2012 wieder einmal 
gefragt, welche Dinge im Sport Ihnen wirklich wich-
tig sind. Natürlich gehört da die Freude über eine 
Leistung, mithin der Sieg dazu. Sport ist auch Wett-
bewerb, wir wollen besser sein als andere, besser 
werden. Erfolg motiviert und wenn es das Glücksge-
fühl ist, den eigenen Schweinehund besiegt zu haben. 

 Doch was ist ein Sieg wert, wenn elementare Fair-
ness-Regeln verletzt werden? Und so freut es mich 
immer wieder, wenn auch deutsche Sportfunktionäre 
international eine Vorreiterrolle einnehmen für die Ein-
haltung von Regeln und Standards. Und zwar nicht 
nur bei der Sportausübung selbst, sondern zunehm-

end im Umfeld, 
etwa in Stadien 
oder bei der 
Frage der fi nan-
ziellen Solidität 
von Vereinen 
(Fair Pay).

Freude und 
Nachhaltigkeit! 

Der TSV macht seit über 150 Jahren den Sport vor 
Ort. Wir fördern junge Menschen, machen Erwach-
senen zahlreiche Angebote im Wettbewerbssport und 
– stark zunehmend – zur Gesundheitsvor- und nach-
sorge. 

Unser Erfolg als Verein misst sich weniger an Titeln 
(auch wenn wir über jeden besonderen Sieg stolz 
sind) als an der Zahl der aktiven und passiven Mitglie-
der, am Einsatz der ehrenamtlichen Übungsleiter und 
Helfer, allen voran schließlich am Maß der Freude am 
Sport und der Geselligkeit im TSV. 

Wenn fast jeder vierte Scheinfelder aktives oder pas-
sives Mitglied in unserem Verein ist, wenn der TSV seit 
Jahren die maximale staatliche Förderung für seine in 
der Breite und Qualität hervorragende Kinder- und Ju-
gendarbeit bekommt, wenn uns örtliche Unternehmer 
trotz oft schwieriger Geschäftslage fi nanziell unterstüt-
zen, dann sind wir dauerhaft und nachhaltig verdammt 
erfolgreich. Und das ohne Doping und mit einer Finan-
zführung, die dem Verein dauerhafte Soli-dität verleiht. 

Fairnesspreis an uns selbst

Auch Fairnesspreise werden in der Regel für 
außergewöhnliche Einzelleistungen vergeben. Doch 
sollten wir nicht – gerade an Weihnachten – auch mal 
eine Kollektivleistung würdigen? Wenn ja, dann wäre 
unser TSV gewiss ein Kandidat. 

Zum Abschluss möchte ich mich im Namen aller Mit-
glieder bei allen Förderern und Sponsoren ausdrück-
lich bedanken. Ohne deren Unterstützung wäre es 
nicht möglich, das breite und tiefe Angebot im TSV 
dauerhaft aufrecht zu erhalten. 

Ihnen allen wünsche ich ein sportlich und persönlich 
gutes Jahr 2013.

Claus Seifert, 1. Vorstand
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Café Kunterbunt
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Nehmen Sie eine

Auszeit und verwöhnen
Sie Ihre Sinne mit Kaffee,
hausgemachtem Kuchen

und ansprechenden Decoartikeln
in behaglicher Atmosphäre.

Wir freuen uns auf Sie.

Café Kunterbunt
Fam. Lechner

Schillerstr. 7 in Scheinfeld

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9.30 Uhr - 18.00 Uhr

So. 14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Di. Ruhetag 

Blumen von 
Marlene

... die kreative Adresse

Würzburger Straße 34
91443 Scheinfeld

Telefon: 0 91 62  2 29
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Fußball 1. Mannschaft – Aktuelle Situation

Saison 2011/12
Nach versöhnlichen 21 Punkten vor der Winterpause 
kam unsere Mannschaft im Frühling überhaupt nicht 
mehr in Tritt und erkämpfte sich nur noch 1 Punkt 
bis zum Saisonende.
Somit schwebte der TSV bis zum Schluss in höch-
ster Abstiegsgefahr.
Man muss sich bei allen Spielern bedanken, die sich 
jeden Sonntag für die Mannschaft zur Verfügung 
stellten und aufopfernd den Abstieg verhinderten, 
auch wenn nur der 11. Platz heraussprang.

Saison 2012/13
In der 4-wöchigen Vorbereitung wurde die VG-Meis-
terschaft beim RSV Sugenheim ausgetragen, wo-
bei unsere junge Mannschaft einen guten 3. Platz 
belegte.

In den folgenden Rundenspielen 
war unsere Mannschaft lange Zeit 
ungeschlagen und die Truppe, 
die letzte Saison zum Abschluss 
erste Aufl ösungserscheinungen 
hatte, wuchs zu einer homogenen 
Mannschaft zusammen. 
Auch wenn es zwischenzeitlich 
wieder einmal kleine Rückschläge 
gab und Trainer Hagen Müller auf 
gewisse Fehler hinwies, trotzte 
die Mannschaft auch Spitzen-
mannschaften ihr volles Können 
ab.
Beim momentanen 2. Platz und 1 
bis 2 Spielen mehr als die Verfol-

ger werden wir bestimmt im vorderen Mittelfeld die 
Winterpause angehen. 
Sollten dann wieder die verletzten sowie neue Spiel-
er in der Rückrunde an die bisher gezeigten Leis-
tungen anknüpfen, müsste das Saisonziel „unter die 
ersten 5“ erreicht werden.
Alle interessierten Fußballer für die Senioren-
mannschaft (ab 18 Jahren) können gerne mal am 
Dienstag von 19 bis 21 Uhr an einem Training teil-
nehmen.
Die Funktionäre und Spieler der Fußballabteilung 
des TSV 1860 Scheinfeld wünschen ihren Fans, 
Helfern und allen Vereinsmitgliedern ein gutes, ge-
sundes neues Jahr 2013.

i.A. Robert Amtmann

stehend von links: Trainer Hagen Müller, Max Markert, Florian Lottes, Paul Oprea, 
Alexander Dotterweich, Christoph Lossa, Matthias Linz, David Müller, Philipp Ribeiro
knieend von links: Felix Bucka, Joven Iman, Christian Amtmann Bernd Zehn, Stefan 
Spath, Sebastian Trost
es fehlen: Jerome Jobst, Wolfgang Porzelius, Tom Pettkus, Maximilian Schmidt, Phillip Len-
zer, Boris Zimmermann, Viktor Buheitel, Andreas Kreitschmann, Florian Chocholaty, u.s.w. 

v. links: Trainer Wolfgang Spath, Se-
bastian Gehles, Dominik Graf, Dominik 
Gräbner, Cem Duran, Max Franz, Toni 
Heinlein
unten v. links:  Fabian Pauly, Peter 
Salaquarda, Maximilian Specht, Jesse 
Barron, Tobias Lehrmann, Philipp 
Scharold
auf dem Bild fehlen: Manuel Bartak, 
Lukas Franz, Sebastian Krämer

Fußball B-Jugend
Die Trainingszeiten in der 
Außensaison sind Mittwoch 
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr.
Wer Spaß am Fußball hat, kann 
jederzeit vorbeischauen. Wir 
freuen uns auf Euch.
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Farben-Pro fi 

ERICH LECHNER  
Klosterdorf 72

Direkt neben der Klosterkirche 

91443 Scheinfeld 
Tel. 0 91 62/78 20, Telefax 0 91 62 / 92 08 78

Alles für den Heimwerker
Vinyl - Laminat - Kork - Parkett
Teppich- und PVC-Bodenbeläge

Farben und Lacke aller Art
Wandlasuren für 

moderne Innengestaltungen
Tapeten 

Maler- und Tapezierwerkzeuge
Teppichboden-Reinigungsgerät

Gerüstverleih
Ausführung von Renovierungsarbeiten

Ihr Fachmann für Gebäude-Energieberatung
und Fensteraustausch

Energiecenter-Franken

Michael H. Hartmann
Glasermeister, zertifizierter Gebäudeenergieberater (HWK)

Fenster Insektenschutz
Haustüren Reparaturservice
Rolläden Energieausweis nach EnEV

Mühlstraße 12 · 91477 Markt Bibart
Tel. 0 91 62 / 87 66 · Fax. 0 91 62 / 92 83 59

Mobil. 01 63 / 649 50 66
E-Mail: info@energiecenter-franken.de

www.energiecenter-franken.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 

Scheinfeld, Kirchstraße 7
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Fußball Alte Herren – durchschnittliche Saison
Dieses Jahr wurde die AH-Runde wegen 4 Spielab-
sagen bereits am 13. Oktober beendet und dadurch 
konnte die Bilanz wegen den fehlenden eingeplan-
ten Siegen nicht mehr verbessert werden.

In den ausgetragenen 20 Spielen wurden 12 Siege, 
0 Remis und 8 Niederlagen erzielt. Dabei wurden 91 
Tore geschossen und leider auch 68 Tore kassiert. 
Manche Ergebnisse ähnelten einem Handballergeb-
nis! Bei disziplinierterem und mannschaftsdien-
licherem Spiel hätte die Ausbeute der Spiele besser 
ausgesehen. Leider mussten uns 9 Mannschaften 
wegen Spielermangel oder wetterbedingt die Spiele 
absagen.

Bei dem alljährlichen Dreikönigs-Hallenturnier in Wi-
esentheid und beim Kleinfeldturnier in Bad Winds-
heim reichte es dieses Mal zum 4. Platz.
Es wurden insgesamt 30 Spieler, inklusive unserer 
beiden Schiedsrichter „Loddar“ (Lothar Bürkl) und 
„Gock“ (Hans-Jürgen Klopf), eingesetzt. 
Die Trainingsbeteiligung lässt aber langsam nach, so 
dass man im Spiel ganz genau sieht, welche Spieler 
trainieren und welche nicht.

Auch wenn es dieses Jahr immer wieder mal verschie-
dene Differenzen gab, die, wie ich hoffe, größtenteils 
ausgeräumt sind, besteht in der Mannschaft eine 
gute Kameradschaft.

Besonders in unserer AH möchten 
wir die neuen Sprösslinge Wolf-
gang Porzelius und Florian Lottes 
begrüßen.

Aktiv auch neben dem Platz
Ein wichtiger Höhepunkt der 
AH-Saison-Vorbereitung war der 
3-tägige Skiausfl ug nach Gerlos, 
der so Manchem auf höchsten 
Niveau über die Leistungsgrenze 
brachte.
Bei der großen Nachfrage für die 
traditionelle AH-Skifreizeit bedarf 
es gar keiner Frage, ob sie im 

nächsten Jahr wieder stattfi ndet.
Mittlerweilen sind wir ja fast in den ganzen öster-
reichischen Alpen bekannt, sowie auf und neben der 
Piste beim Apres Ski beliebt. 

Unser Sommerausfl ug führte uns heuer nach Lichte 
am Rennsteig im Thüringer Wald, wo wir am Freitag 
Abend eine Theoriestunde von der Fußball-National-
mannschaft bekamen.
Damit auch das Körperliche nicht zu kurz kam, 
wurde am Samstag eine kleine Wanderung auf dem 
Rennsteig nach Masserberg (ca. 25 km) absolviert. 
Danach ging es mit den vorher bereit gestellten Au-
tos schnell wieder zurück, um den Flüssigkeitsver-
lust beim Abendessen und darüber hinaus wieder 
auszugleichen.
Am Abreisetag besuchten wir dann noch den Stau-
see „Hohenwarte“, wo wir eine Schifffahrt und eine 
kleine Wanderung erlebten, um anschließend wieder 
nach Hause zu fahren.

Auch zum Feiern hatten wir dieses Jahr mehrere An-
lässe und dafür möchten wir unseren Jubilaren recht 
herzlich danken:
-  „Fünfzigsten“ hatten Michael Feller, Alfred Schmer 

und Gerhard Linsner
-  „Vierzigsten“ hatten Stephan Dresel und Friedrich 

Hoyer
- „zweiter“ Nachwuchs(spieler) 
von Nadine und Stephan Dresel

Das Highlight schlechthin ist wie 
jedes Jahr unsere Abschlussfeier, 
bei der keine „Paparazzi“-Bilder 
und „Interna“ nach außen getra-
gen werden.

Wir wünschen unseren Spielern 
und Angehörigen, sowie allen 
TSV-Mitgliedern ein gesundes, 
gutes neues Jahr 2013.

Trainer Robert Amtmann
Co-Trainer Jürgen Kohler

Unsere AH vor dem Spiel in Iphofen

AH-Nachwuchs am Rennsteig

Halbzeitbesprechung am Gerlos
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91443 Scheinfeld Tel. 0 91 62 / 330 info@werrlein.com
Würzburger Str. 25 Fax 0 91 62 / 76 64 www.werrlein.com

u Heizung  u Solar  u Sanitär

Dorothee Thurner
Hauptstr. 25
91443 Scheinfeld
09162-1685

Feiern Sie 
mit uns!
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Fußball Jugend

E-Jugend TSV Scheinfeld Saison 2011/2012
Wir sind in die Saison 2011/2012 
mit 14 Spielern gestartet. 
Nach kurzer Zeit hat sich der 
Spielerkader auf 21 Spieler auf-
grund der Aufl ösung der D-
Jugend, in der noch U11 spiel-
berechtigte Kicker mitspielten, 
erweitert. Die Vorrunde haben wir 
in der Tabellenmitte abgeschlos-
sen. In die Rückrunde konnten 
wir mit zwei E-Mannschaften an 
den Start gehen, die E1 hat die 
Rückrunde als Tabellenerster mit 
60:5 Toren und 7 Siegen abge-
schlossen, unsere E2 wurde 10. 
in ihrer Gruppe.
Von den zahlreichen Turnieren, bei welchen wir in der 
Halle und auch auf dem Platz teilgenommen haben, 

konnten unsere Kicker das 
Turnier in Uehlfeld gewinnen, 
in Kitzingen wurden wir trotz 
extrem starker Konkurrenz 2. 
und in Martinsheim mit Geg-
nern aus dem Raum Sch-
weinfurt 5.!

Natürlich sind neue Kids jeder-
zeit gerne willkommen!
Am besten kurz telefonisch 
melden bei: Bernd Pauly, Tel. 
6994 oder Ralf Endres, Tel. 
207305

Unsere Trainingszeiten:
Sportplatz:  Do., 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Halle (Gymnasiumhalle):  Di., 17:30 Uhr - 19:00 Uhr 

Hallo!
Wir sind die D-Jugend des TSV Scheinfeld und wir 
halten zusammen. Wer wissen will, was 
· Robinstyle ist,
· Gangnammusic,
· Wie viel Jungs reden können,
· Wer der JÜÜRGEN ist,
kann uns gerne am Dienstag immer von 17:30 bis 
19:00 Uhr (Training) und zu unseren Heimspielen be-
suchen. Kick off 18 Uhr (22.3, 05.04, 19.04, 03.05, 
07.06, 14.06, and 21.06)

D-Jugend TSV Scheinfeld Saison 2011/2012

Alexander, Linus, Emre, Jan, Vicenzo, Marius, Elias, Benjamin, 
Max, Philipp, Robin, Salina, Axel und Manfred

Anfangs der Saison 2011 hatten wir Schwierigkeiten 
eine Mannschaft zu stellen. Zur Mitte hin konnten 
wir wieder mehr Jugendliche motivieren und für die 
Frühjahrsspiele war die Mannschaft dann komplett. 
Der Erfolg war mittelmäßig.
Diese Saison ab September 2012 sind wir genügend 
Spieler, um in der Runde dabei zu sein. Von 9 Spiel-

en konnten wir 4 gewinnen.
Ab November beginnt die neue Hallensaison mit 
der Hallenkreismeisterschaft – wir spielen am 16. 
Dezember in Marktbergel.
Am 22. Dezember richtet der TSV Scheinfeld ein 
Turnier für die Hallenkreismeisterschaft in der Gym-
nasiumhalle in Scheinfeld aus.

F-Jugend (U9) TSV Scheinfeld Saison 2011/2012

Nachfolgend die Termine für die kommenden Hallenturniere, jeweils in der Gymnasiumhalle in Scheinfeld
Hallenkreismeisterschaft Samstag, 22.12.2012 10.00 - 18.00 Uhr

Eigene Einladungsturniere des TSV Scheinfeld
 Sonntag, 20.01.2013 9.30 – 18.00 Uhr U9-II und U11-II
 Samstag, 02.02.2013 10.00 – 18.00 Uhr U11-I und U17
 Sonntag, 03.02.2013 9.30 – 18.00 Uhr U9-I und U13

Das Training für die U9 fi ndet in der Wintersaison in der Gymnasiumhalle, jeweils Donnerstag von 17.15 
bis 18.30 Uhr statt.
Ab Mitte März sind wir am Sportgelände des TSV am Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr.

Stehend von links: Leon Pauly, Benjamin Söder, 
Marius Eigenthaler, Bernd Pauly, Fabian Zieser, 

Luca Endres
Knieend von links: Salina Ziegler, Max Gehles, 

Elias Eigenthaler, Finn Körger 
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J. Schmitt & Söhne
Holztransporte

Holzhandel + Brennholzhandel
Klosterdorf 10
91443 Scheinfeld
Tel. 09162/920795
Fax 09162/920796
Handy: 0172/8110477
E-Mail: schmitt-holztransporte@t-online.de

SCHÖNES FÜR IHR HAUS.

    NÜTZLICHES FÜR 
       IHRE KÜCHE.

    LUSTIGES 
   FÜR IHRE KINDER.

  ETWAS BESONDERES 
     FÜR IHRE LIEBEN 
 UND FREUNDE.

Bei uns fi nden Sie auch einen Service für 
Hochzeits- und Geburtstagstische. 

Rufen Sie uns an: 09162 226

alles in einem Haus:

k. m. zechmeister
Hauptstr. 8 I Scheinfeld I Tel. 09162 226

Service auf den

Punkt gebracht!

91443 Scheinfeld · Nürnberger Str. 1 · Tel. 0 91 62 / 98 96-6 · Fax 0 91 62 / 98 96-77
Internet: www.autohaus-lindacher.de

§

§
§

Ihr Service-Partner für:

ALLEN UNSEREN

KUNDEN

UND FREUNDEN

WÜNSCHEN WIR

FROHE WEIHNACHTEN.

MÖGEN SICH ALLE

IHRE WÜNSCHE

ERFÜLLEN.

§

§§

§ §

§
§

§
§
§

§

GmbH & Co. KGAutohausAAutohauus Gmb . Co& bH GK

Service

GmbH & Co. KGAutohausAAutohauus Gmb . Co& bH GK

ALLEN UNSEREN 
KUNDEN UND 

FREUNDEN 
WÜNSCHEN WIR EIN 

GUTES NEUES 
JAHR 2013
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Im Training des Berichtsjahres 2012 stand wieder die 
Vorbereitung auf Einzelmeisterschaften und Turniere 
an erster Stelle. Technikübungen wurden durch zwei 
Gürtelprüfungen bestätigt. 

Am 01.03. und am 30.07.2012 stellten sich 23 Teil-
nehmer der Prüfung zum nächsten Gürtel. Der Prü-
fungsbeauftragte des Bezirks Mittelfranken, Georg 
Werner vom JC Neustadt/Aisch, nahm die Prüfung 
ab und bestätigte die Leistungen. Es wurden neue 
Gürtel in weißgelb (8x), gelb (3x), gelborange (11x) 
und orangegrün (1x) vergeben.

Den Prüferlizenzlehrgang in Ingolstadt absolvierten 
2 Teilnehmer. In Erlangen besuchten 7 Judokas den 
Selbstverteidigungslehrgang des BJV Mittelfranken 
in Erlangen. 
Am Bezirkslehrgang für U11/U14 Kämpfer in Alten-
furt nahmen 3 Scheinfelder teil.

Zum Wettkampf traten 15 Aktive in Baiersdorf und 

Rothenburg an. Sie erreichten dabei 
1x Platz 13, 1x Platz 11, 2x Platz 9, 3x Platz 7, 2x 
Platz 5, 5x Platz 3, und 3x Platz 2.

Mein Dank gilt allen, die mich unterstützt haben, be-
sonders Harald Reuther und Jörg Luthardt.

Horst Sichert, Abteilungsleiter Judo

Judoabteilung

Teilnehmer beim Rothenburgpokal

Obenauf ist Micha Sembritzki

Prüferlizenzlehrgang Ingolstadt

Schönes für • Tisch • Tafel • Wohnen

Individuelle Accessoires aus eigener Hand

Stimmungsvolle Deko- und Geschenkideen

Tafeldekorationen mit handgefertigten 
Einladungs-, Menü- und Tischkarten

Mo., Mi., Fr. 9:00-11:30, 15:00-17:30 • Sa. 9:00-13:00  •  Dienstag & Donnerstag geschlossen

Kirchstr. 14
91443 Scheinfeld

Tel. 09162 923395
E-Mail:  ideenreich.krabbe@web.de
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Weil das Leben aktiv ist!

97318 Kitzingen, Hindenburgring West 1,
Telefon 09321/ 92 72 0, Telefax: 09321/ 92 72 29
E-Mail: sh@koller-kitzingen.de

 91443 Scheinfeld, Kirchstraße 2, Telefon/Telefax 0 91 62/75 85

Besuchen Sie uns auch im Internet:  www.koller-kitzingen.de

Damit jeder, unabhängig 
von Alter und Gesund-
heit, die Möglichkeit 
hat aktiv zu sein und zu 
bleiben.
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Leichtathletik

Jahresbericht 2012
Ein breites Programm hatte die Leichtathletikab-
teilung für das Jahr 2012 im Angebot. 
Hallentraining, Walkingtag, Frankenberglauf, Lind-
wurmlauf, Frühstückslauf, und viele Wettkämpfe.

Hallentraining
Zum Winter trifft sich eine kleine Schar der Läufer 
zum Hallentraining in der TSV Halle.
Das Programm heißt Spaß beim Sport mit Laufen, 
Dehnen, Gymnastik und Entspannen. 

Nordic-Walking-Tag am 22.04.2012
Als Auftakt zum Nordic-Walk-
ing-Tag 2012 ließ sich der 
Lauftreff des TSV Scheinfeld 
etwas Besonderes einfallen. 
Auf der Schwarzen Route 
vom Nordic-Walking-Park 
liegt die Waldandacht, ein 
Holzkreuz, das an den Ober-
forstrat Josef Friedel (1770 
bis 1810) erinnern soll. Er 
hatte sich große Verdienste 
um die Forstwirtschaft des 
Fürstenhauses Schwarzen-
berg erworben. Da um diese 
Waldandacht alles verwildert 
und auch der Weg zuge-
wachsen war, haben sich 
die Mitglieder des Lauftreffs 
mit Hilfe der Sponsoren, der 
Stadt Scheinfeld, der Firma 
Kraft Erdarbeiten und Franz 
Gareis an die Arbeit gemacht. 
Mit neuem Weg und zwei 
Holzbänken ist sie jetzt zu ei-
nem kleinen Schmuckstück 

geworden, das mit einer ökumenischen Andacht 
und vielen Besuchern gefeiert wurde. 
Am Nordic-Walking-Tag selbst waren die Organi-
satoren sehr erfreut über die gute Beteiligung, im 
Anschluss war am Marktplatz noch bestens für das 
leibliche Wohl gesorgt. 

Frankenberglauf 2012
Auch heuer machten sich der Scheinfelder Lauftreff 
wieder auf den Kunigundenweg vom Frankenberg 
nach Scheinfeld. Bei sehr guten Bedingungen ging 

es mit einem Bus zum Frankenberg. Für den Lauf 
hatten sich 30 Läufer, Walker und Nordicwalker/ 
innen eingefunden. Auch heuer gab es wieder die 
Möglichkeit, zwei Strecken von 12 km oder 16 km in 
Angriff zu nehmen. 
Es gab auch keine besonderen Vorkommnisse, 
keiner hat sich verlaufen und keiner hat sich verletzt. 
Zum Abschluss gab es noch eine zünftige Brotzeit 
im Clubraum des TSV 1860 Scheinfeld.    

16. Sparkassen Lindwurmlauf in Scheinfeld

Wetterkapriolen mit 35 Grad am Samstag, Sturm 
und Hagel in der Nacht sowie Dauerregen beim Lauf 
am Sonntag machten die Veranstaltung zu einer He-
rausforderung für die Veranstalter. Doch die Organ-
isatoren Annemarie Mader, Hans Luckert und Wal-
ter Schmitt mit ihrem sehr gutem Team ließen sich 
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Bismarckstraße 10 · 91413 Neustadt a. d. Aisch
Tel. 09161/88730 · Fax 09161/887373

E-Mail: neustadt@muck-steuerberater.de
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Leichtathletik

da nicht aus der Ruhe 
bringen.
Sehr erfreut waren die 
Veranstalter, dass sich 
trotz dieser Vorausset-
zungen über 200 Läufer 
und Läuferrinnen an 
den Start wagten und 
sehr guten Sport zeig-
ten. Nach den Läufen 
gab es noch ein brei-
tes Angebot für alle 
Teilnehmer/innen. Ob 
Massage, alkoholfreies 
Weißbier, Kaffee und 
Kuchen, oder auch vom 
Grill. Begeistert waren 
die Sportler auch über 
die tollen Preise für die 

Sieger.
Beim Hauptlauf siegte Jürgen Witt-
mann (TSV Burghaslach) vor Roland 
Rigotti und Maximilian Kohlesch.
Siegerin bei den Frauen: Kerstin Lunz 
vor Anna Maria Hack und Rosemarie 
Heindel.
Den Preis für die stärkste Schule si-
cherte sich die Grundschule Schein-
feld.
Der Preis für die größte Gruppe, und 

somit das Spanferkel, ging an die Turnabteilung des 
TSV Scheinfeld, vor dem TSV Emskirchen und der 
Sparkasse Scheinfeld.
Ein besonderer Dank gilt den Helfern der Feuer-
wehr, dem Roten Kreuz, der Stadt Scheinfeld, dem 
Lauftreff und all unseren Sponsoren.

Frühstückslauf
Heuer machten sich die Mitglieder des Lauftreffs 
auf den Weg nach Frankfurt zur Familie Gareis. 

Auf der schwarzen Walk-
ingstrecke ging es von 
Klosterdorf über die fünf 
Arme nach Lachheim und 
Frankfurt. Hier gab es 
alles zum Frühstück was 
das Herz begehrte. An-
schließend ging es über 
Kornhöfstadt und Thier-
berg zurück.   

Wettkämpfe 
Auch 2012 starteten die 
Läufer bei zahlreichen 
Wettkämpen. Ob auf der 
Bahn, bei Straßenläufen, 

beim Halbmarathon, Marathon oder Leichtathletik, 
die Scheinfelder machten immer eine gute Figur. Auf 
die Marathon Strecke gingen Wolfgang Kuhn, Hans 
Peter Reuß, Andreas Fobbe und Armin Nögel. Beim 
HM gingen Wolfgang Kuhn, Hans Peter Reuß, An-
dreas Fobbe, Armin Nögel, Alfred Pauly und Walter 
Schmitt. Die weiteren Ergebnisse können im Inter-
net auf unserer TSV-Seite eingesehen werden. Bei 
den Mittelfränkischen Berglaufmeisterschaften in Ip-
sheim belegten die Scheinfelder mit der Mannschaft 
Appel, Herderich, Schmitt den 3. Platz.
Beim Gebrüder-Grimm-Lauf, ein Wettkampf über 
drei Tage, ging Hans Peter Reuß an den Start. Und 
auch Armin Nögel wagte sich an einen Lauf über drei 
Tage, er ging in der Fränkischen Schweiz an den 
Start. 
Unser Aushängeschild war auch in diesem Jahr 
Dieter Appel in der Leichtatletik. Er belegte bei den 
Bayerischen Meisterschaften die Plätze 1. Fünf-
kampf. 2. 800 m., 3. 1500 m und 4. Hochsprung. 
Bei den Deutschen 5. 6. und 12. Bei den Süd-
deutschen den 1. im Fünfkampf.  

Training 
Auch die regelmäßigen Trainingseinheiten der 
Läufer, Walker und Nordic Walker wurden gut 
besucht. Bei 71 Trainingsstunden haben 1272 
Sportler teilgenommen, das gibt einen Schnitt von 
18 Personen pro Training. Erfreulich ist auch, dass 
sich die Sportler nicht vom schlechten Wetter ab-
halten lassen und mit viel Spaß am Training teilne-
hmen.

Walking - Nordic-Walking
Nach wie vor ist Walking bzw. Nordic Walking bei 
uns in der Laufgruppe beliebt. Besonders bei schö-
nem Wetter erscheinen unsere Walker sehr zahlreich, 
denn die Wanderwege rund um den Klosterdorfer 
Spielplatz (unser wöchentlicher Treffpunkt!) eignen 
sich hervorragend, um Sport und Naturerlebnis mit-
einander zu verbinden.
In diesem Jahr waren für die Mehrzahl der Walker 
der Nordic-Walking Tag im April und der Frühstücks-
lauf im August die Höhepunkte.
Einige Walker beteiligten sich aber auch 2012 
zusätzlich an verschiedenen Läufen in der weiteren 
Umgebung. So starteten Gruppen in Bad Winds-
heim, Neustadt, Iphofen, Altenschönbach und in 
Oberreichenbach, wobei hier der Lauf rund um 
den Tanzenhaider Weiher durch seine interessante, 
abwechslungsreiche Streckenführung die Walker 
besonders beeindruckte.
Es machte wie jedes Jahr allen Läufern Spaß, auf 
den Wald- u. Wiesenwegen in unserer fränkischen 
Heimat zu trainieren und sich fi t zu halten.



14

M
E

TZ
G

E
R

E
I

B
R

Ü
G

E
L

Ihr Fachgeschäft in
S

cheinfeld

Tel. 0 91 62 / 3 18

Kinderlaufgruppe im Jahr 2012
Wie schon im Jahr 2011 trainierten wir auch im Jahr 
2012 in 2 verschiedenen Gruppen an 2 verschie-
denen Tagen.
Dadurch konnten wir individueller trainieren und auf 
die einzelnen Kinder besser eingehen.

Die eine Gruppe (Alter ca. 5-9 Jahre) treffen sich im-
mer Dienstags von 15.30 – 16.30 Uhr an der Sport-
anlage Lerchenbühl (von November – März beim 
Kloster am Hetzel).
Mit den Älteren (Kinder ab der 4. Klasse) trainieren 
wir während der Sommerzeit Mittwochs von 17.00 
-18.00 Uhr ebenfalls an der Sportanlage Lerchen-
bühl und in den Wintermonaten von 16.00- 17.00 
Uhr am Hetzel.

Bei uns steht vor allem die Freude an der Bewegung 
in der frischen Luft im Vordergrund.
Zu unserem Trainingskonzept gehören verschie-
dene Laufeinheiten, wie zum Beispiel Wald- und 
Bahnläufe, Sprints und Staffelläufe, Dehnübungen, 
Geschicklichkeits- und Fangspiele, sowie Vorberei-
tungstraining für Wettkämpfe.
Dabei werden Ausdauer, Kraft und Koordination, 
sowie das Vertrauen in die eigene Leistungsfähigkeit 
geübt.  

Unsere Trainingsstunden sollen Lust auf Bewegung 
machen und die allgemeine körperliche Fitness posi-
tiv beeinfl ussen.

Leider wird uns Alina im kommenden Jahr nicht 
mehr unterstützen können, denn sie bereitet sich 
zurzeit auf ihre Abschlussprüfung vor. Wir freuen uns 
aber sehr, dass seit September Amelie Eigenthaler 
beim Training am Dienstag und Mittwoch mitmacht.
Falls noch jemand Lust hat, mit uns bei fast jedem 
Wetter durch „Wald und Flur“ zu laufen, kann er sich 
gerne bei uns melden. Wir würden uns sehr darüber 
freuen, denn unsere Jungs werden immer schneller 
und wir haben manchmal ganz schön zu kämpfen, 
um ihnen nachzukommen.

Bei folgenden Laufveranstaltungen war die Kinder-
laufgruppe im Jahr 2012 wieder vertreten und er-
zielte beachtliche Ergebnisse:
Crosslauf in Weigenheim (bei eisigen Temperaturen), 
Weinturmlauf in Bad Windsheim, Zwickellauf in 
Münchsteinach, Lindwurmlauf, Schlossberglauf in 
Altenschönbach, Weinberglauf in Ipsheim, Fackel-
lauf in Burghaslach, Nachtlauf in Neustadt/Aisch 
und beim Lebkuchenlauf in Kitzingen.

Leichtathletik
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Besonders möchten 
wir den Fackellauf in 
Burghaslach hervorheben, 
bei dem wir mit 20 Teilneh-
mern die letztjährige Teilne-
hmeranzahl sogar noch um 
einen übertreffen konnten 
und uns etliche Medail-
lenplätze sowie den Gesa-
mtsieg bei den Mädchen in 
der Altersklasse Jahrgang 
2003 und jünger sichern 
konnten, denn Jona Geb-
hardt lief hier allen davon. 
In der Altersklasse Jahr-
gang 2001+2002 konnte 
Johanna Kerschensteiner 
bei allen Mädchen den 2. 
Platz und Marius Eigen-
thaler bei den Jungs glei-
cher Altersklasse auch den 
2. Platz in der Gesamt-
wertung belegen. Auch 
beim Nachtlauf waren wir 
mit 16 Kindern am Start, 
begleitet von den Anfeuer-
ungsrufen der mitgekom-
menen Eltern kamen alle 
nach den teils schwierigen 
Sichtverhältnissen mit sehr 
guten Zeiten und Altersk-
lassensiegen ins Ziel.
Wir sind stolz auf euch alle, 
die ihr immer mit Spaß und 
Eifer bei der Sache seid 
und wir danken allen El-
tern, die die Kinder zuver-
lässig und pünktlich zu den 
Wettkämpfen brachten und 
freuen uns auf ein tolles 
Lauftraining im Neuen Jahr.

Alina Hülsenbeck, Amelie 
Eigenthaler, Dorle Kellner u. 
Heike Söder

Leichtathletik
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Die Sommersaison hat auch dieses Jahr wieder 
Jung und Alt zum gemeinsamen Leichathletik-Train-
ing auf den Sportplatz gelockt. Von Ende März bis 
Ende Oktober wurden einmal wöchentlich die unter-
schiedlichsten Disziplinen aus dem Wurf-, Sprung- 
und Laufbereich geübt.

Das breitensportorientierte Training soll in erster Li-
nie Spaß machen, aber auch die Grundlagen für die 
körperliche Fitness zum Erwerb des Bayerischen 
und Deutschen Sportabzeichens schaffen. So ha-
ben auch in diesem Jahr wieder 23 Sportlerinnen 
und Sportler die Leistungen für das Deutsche Sport-
abzeichen erfüllt. Insgesamt 14 Teilnehmer nutzten 
die letztmalige Gelegenheit, das noch anspruchs-
vollere Bayerische Sportabzeichen zu erlangen. Auf-
grund einer tiefgreifenden Reform zum 100jährigen 
Bestehen des Deutschen Sportabzeichens gibt es 
ab 2013 nur noch das Deutsche Sportabzeichen, 
allerdings in den drei Abstufungen Gold, Silber und 
Bronze.

Bei klassischen Leichtathletik-Wettkämpfen sind 
momentan leider nur wenige Scheinfelder vertreten. 
Besonders im Schüler- und Jugendbereich wäre 
hier eine stärkere Beteiligung erstrebenswert. Trotz-
dem erzielten die wenigen Aktiven auch dieses Jahr 
wieder beachtliche Erfolge:

Jonas Herderich (männliche Jugend) startete be-
reits zu Beginn des Jahres bei den Nordbayerischen 
Hallen-Meisterschaften in Fürth. In den für ihn rela-
tiv ungewohnten Disziplinen Kugelstoßen, 60 m 
Sprint und 200 m musste er sich aber der starken 
Konkurrenz geschlagen geben. Bei den Kreismeis-
terschaften im Juli in Burghaslach belegte er dage-
gen in fünf Disziplinen den ersten Platz. Von den 

Schülerinnen errang Christiane Appel (W 14) vier 
Kreismeister-Titel und war beim Kreisvergleich in 
drei Disziplinen (Hochsprung, 800 m und 4x100m) 
für die Kreisauswahl-Mannschaft nominiert. Dieter 
Appel (Senioren M 50) qualifi zierte sich über 800 m 
und 1.500 m für die Deutschen Meisterschaften 
in Erfurt und belegte dort den 5. bzw. 6. Platz. Im 
Fünf-Kampf (Weitsprung, Speer, 200 m, Diskus und 
1.500 m) siegte er bei den Bayerischen und bei 
den Süddeutschen Meisterschaften. Weitere Wett-
kämpfe mit Scheinfelder Beteiligung waren u. a. das 
Weitsprung-Meeting in Gollhofen und der Jeder-
mann/Frau-Zehnkampf in Herzogenaurach.

Auch im nächsten Jahr fi ndet ab Ende März das 
Training und die Sportabzeichen-Abnahme wieder 
jeden Dienstag am Sportplatz Lerchenbühlstraße 
statt. Interessierte Sportler/-innen sind herzlich 
willkommen, insbesondere auch Schüler und Ju-
gendliche.

Trainingszeit: Dienstag 18.00 bis 19.30 Uhr (Ende 
März bis Ende Oktober)

Ansprechpartner: Elisabeth und Jürgen Mahkorn 
(Tel. 92 07 07) oder Dieter Appel (Tel. 92 07 18)

Danke euch allen für die vielen fl eißigen Hände 
bei Veranstaltungen und Training, für die Übungs-
leiter Kindertraining und Leichtathletik, aber 
auch unseren Sponsoren. 
Ihr seid spitze!

Verfasser: Walkingtag, Annemarie Mader, Walker, 
Gertrud Spicka, Jugend, Heike Söder, Leichtathletik 
Dieter Appel, Lauftreff Walter Schmitt  

Leichtathletik

Leichtathletik / Sportabzeichen
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Gleich zu Beginn jeden Jahres wartet mit unserem 
Dreikönigsturnier, einem Zweier-Mannschaftsturnier 
für Spieler aus ganz Bayern und von unserem Part-
nerschaftsverein aus Grünstädel/Erzgebirge, der 
große Saisonhöhepunkt für unsere Abteilung. Seit 
1978 trägt die Abteilung die Veranstaltung unun-
terbrochen aus. Die Teilnahme von über 140 Teams 
in 2012 beweist, dass das Turnier bei den Spielern 
als ideale Saisonvorbereitung für die kurz darauf 
beginnende Rückrunde genutzt und die freund-
liche Atmosphäre und routinierte Organisation ge-
schätzt wird. Der Titel in der Königsklasse/Herren A 
ging dieses Jahr an die Paarung Christoph Schuller 
und Gregor Forster vom Regionalligisten TSV Bad 
Königshofen, die in einem spannenden und hoch-
klassigen Endspiel Yewgenij Christ und Karsten Reiß 
(beide spielten Jahre lang für den Nachbarverein 
aus Neustadt an der Aisch und sind nahezu jedes 
Jahr erfolgreich am Start ) vom TTC Wohlbach, bzw. 
TV 1848 Erlangen denkbar knapp mit 3:2 Punkten 
besiegen konnte. Vordere Plätze für Scheinfelder 
Mannschaften belegten in der Jugend das Brüder-
paar Stefan und Florian Spath mit ihrem 2. Platz und 
Philipp Stürmer und Justus Rolshoven mit einem 4. 
Platz in der Schüler B.

Scheinfeld war am 12.5.2012 auch Ausrichter 
des Nordbayerischen Jugendranglistenturniers. 
Die besten 70 Nachwuchsspieler/-innen aus Mit-
tel-, Ober-, und Unterfranken sowie der Oberpfalz 
zeigten dabei in verschiedenen Altersklassen ihr 
beachtliches Talent. Spieler aus den eigenen Reihen 
konnten sich nicht für das Turnier qualifi zieren.

Mehr Schatten als Licht gab es leider in der abge-
laufenen Spielsaison 2011/2012. Von den vier an 
den Start gegangenen Herrenmannschaften sind 
drei Vertretungen abgestiegen. 

Das Flaggschiff unserer Abteilung, die erste 
Mannschaft (Markus Jendert, Thomas Latteier, 
Dieter Leyrer, Klaus Hollfelder, Wolfgang Spath und 
Norbert Gundel), belegte in der 2. Bezirksliga Nord/
West mit 11 : 29 Punkten den drittletzten Platz und 
muss in der neuen Spielzeit in der 3. Bezirksliga an-
treten. Viele Spiele gingen denkbar knapp und mit 
Pech verloren, nur selten konnte man in der besten 
Aufstellung antreten, so dass am Schluß nach über 
25jähriger Zugehörigkeit in der Liga (unterbrochen 
nur von den Jahren in der Mittelfrankenliga) der Ab-
stieg besiegelt war. Schade, aber der sofortige Wie-
deraufstieg ist das erklärte Saisonziel und soll mit 
dem Einbau von unseren Nachwuchsspielern Stefan 
Spath und Christoph Lossa realisiert werden.

Auch Scheinfelds zweite Mannschaft (Christoph 
Lossa, Stefan Spath, Steffen Prosch, Richard Klein, 

Hermann Meyer und Bernhard Uihlein) konnte am 
Ende mit 11:25 Punkten den Abstieg von der 3. 
Bezirksliga in die 1. Kreisliga nicht verhindern.
Scheinfeld III (Valentin Nacsa, Klaus Luckert, Thom-
as Meyer, Georg Böhm, Florian Langguth und Felix 
Hülsenbeck) konnte als Aufsteiger in der 1. Kreisliga 
nur 5 Punkte sammeln, die für den Klassenerhalt 
nicht ausreichten. Lediglich „die Vierte“ (Andreas Ilg, 
Heiko Bassani, Jürgen Mahkorn, Siegfried Röder. 
Friedrich Schiffermüller und Peter Stern) konnte sich 
mit 8:24 Punkten den Ligaerhalt in der 2. Kreisliga 
sichern.

Besser machten es im letzten Jahr unsere beiden 
Jugendvertretungen:

Die erste Scheinfelder Jugend (Stefan Spath, Jo-
hannes Fellner, Florian Spath, Tim Latteier und Kilian 
Feßler) belegten in der spielstarken 2. Bezirksliga mit 
10:18 Punkten den hervorragenden 5. Platz. Enorm 
verbessert haben sich unsere Nachwuchsspieler 
Luca Uihlein, Niklas Klein, Christoph Reuß, Philipp 
Stürmer und Niklas Lehnhart, die in der 2. Kreisliga 
unangefochten mit 26:2 den Meistertitel errungen 
haben. Herzlichen Glückwunsch.

Sehr gute Ergebnisse konnte auch Florian Spath 
bei verschiedenen Jugendturnieren erzielen: Florian 
wurde in seiner Altersklasse Kreismeister, beleg-
te bei dem Jahrgangsturnier auf Halbbezirk den 
2. Platz. Auf Mittelfrankenebene schied er zwar in 
der Vorrunde aus, konnte aber mit seinem Partner 
Böhmländer aus Wolframs-Eschenbach die Doppel-
konkurrenz für sich entscheiden.

Tischtennisabteilung

Florian Spath
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Unser Neuzugang von der SpVgg Baudenbach 
Corinna Köberer wurde bei den Schülerinnen A 
überlegen Kreismeisterin.

Die guten Ergebnisse sind der Beweis für die hervor-
ragende Nachwuchsarbeit unseres Jugendteams 
mit den Trainern Karlheinz May, Wolfgang Spath und 
Felix Hülsenbeck sowie Jugendwart Klaus Meyer an 
der Spitze.

Bei den Herren überzeugten Felix und Tobias Hül-
senbeck bei den in Wilhelmsdorf ausgetragenen 

Kreiseinzelmeisterschaften und holten sich die Titel 
in ihren Leistungsklassen Herren D, bzw. E. Stefan 
Spath erreichte beim Anton-Kohlert-Gedächtnis-
turnier unter 60 Teilnehmern in der Herren B - Klasse 
einen hervorragenden 3. Platz.

Bei den Neuwahlen des Abteilungsvorstandes wur-
den Heiko Bassani als 2. Vorsitzender, Klaus Meyer 
als Jugendwart und Georg Böhm als Kassier in ihren 
Ämtern bestätigt. Nachdem für Klaus Luckert kein 
Nachfolger nach 15 Jahren an der Abteilungsspitze 
gefunden wurde, übt dieser bis auf weiteres das 
Amt „kommissarisch“ aus.

Ein Ausblick auf 2013:
Unsere Abteilung wird in 2013 40 Jahre alt, ein Er-
eignis, das wir mit einem Einladungsturnier im Som-
mer gebührend feiern wollen. Der genaue Termin 
wird dabei noch bekanntgegeben.
Am 5. und 6. Januar 2013 tragen wir in der 36. Auf-
lage wieder das Dreikönigsturnier in der Turnhalle 
des Gymnasiums aus. Schauen Sie, lieber Leser, 
doch einfach bei uns vorbei und lassen Sie sich von 
dem schnellen Spiel mit dem kleinen Zelluloidball 
begeistern.

Klaus Luckert

Corinna Köberer (links)

Tischtennisabteilung

Die Redaktion 
wünscht ein  gesundes 

neues Jahr 2013!

Die Redaktion 
wünscht ein  gesundes 

neues Jahr 2013!

Besuchen Sie uns auf 
www.tsv-scheinfeld.de
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Koronarsportgruppe

Allgemeine Entwicklung:  Zwei wesentliche Er-
eignisse prägten die Geschicke der Abteilung in die-

sem Jahr: Mona Belz un-
terzog sich im Frühjahr der 
Prüfung zur Fach-Übungs-
leiterin im Herzsport. Am 
18. Mai konnte sie im Rah-
men einer Übungs-stunde 
von Abteilungsleiter Dr. 
Bitter zur bestandenen 
Prüfung geehrt werden. 
Das Übungsleiterteam 
konnte auf diese Weise zur 
Freude aller auf drei erhöht 
werden. 

Am 29. Juni musste die Abteilung einen ihrer Gründ-
ungsväter verabschieden. Dr. Wilhelm Spitzer, der 
über 33 Jahre an der Klinik in Neustadt als Chefarzt 
gewirkt hatte, wurde in den wohlverdienten Ruhes-
tand versetzt. Dr. Bitter dankte ihm im Beisein der 
beiden  Gruppen für seine engagierte und vorbildli-
che Arbeit. Dr. Spitzer hatte am 25.Januar 1985 im 
Beisein von vielen Honoratioren des Landkreises 
und der Schule die Abteilung zusammen mit Dr. 
Bitter und Heinrich Dotterweich  aus der Taufe ge-
hoben. Mit seinem Ärzteteam, dem 28 Ärzte - meist 
aus dem Krankenhaus Neustadt -  angehörten, hatte 
er 27 Jahre lang in verantwortlicher Funktion die 
Gruppenmitglieder betreut und bei manchem durch 
seine guten Ratschläge die Gesundung gefördert. 

Mit Dr. Hassan Al Khatib, zurzeit Oberarzt am Kran-
kenhaus in Neustadt, konnte er seinen Nachfol-
ger vorstellen. Dieser  versprach dem Leiter der 
Koronarsportgruppen im Sinne von Dr. Spitzer  
die Arbeit fortzusetzen. Dabei werden ihm 5 weit-
ere Ärzte von der Klinik Neustadt beistehen.                                                                                                                    
Die beiden Gruppen, Herz-und Nachsorgegruppe, 
konnten in etwa ihren langjährigen Mitgliederstand 
erhalten. Die 26 aktiven Mitglieder der Herzgrup-
pe und die 28 registrierten Mitglieder der Nach-
sorgegruppe wurden von Dr. Bitter, Heinrich Dot-
terweich und Mona Belz, unterstützt von 6 Ärzten 
aus dem Kreiskrankenhaus Neustadt, betreut. Die 
Gesamtmitgliederzahl der Abteilung beträgt mit Ein-
schluss der passiven Mitglieder  57.

Der sportliche Übungsbetrieb: Die zwei Übungs-
gruppen übten jeweils  am Freitag unter fachkundi-
ger Anleitung entweder in der Turnhalle am Lerchen-
bühl oder auf dem Gesundheitspfad am Hetzel.  
Gymnastik und Laufübungen, ergänzt von Spielen, 
Tanz und Entspannung, waren die zentralen Übun-
gen, um die Therapie der Herzpatienten zu fördern. 
Die Sensibilisierung für die eingeschränkte Leis-
tungsfähigkeit im Alltag und die notwendigen Belas-
tungsgrößen  des Herz-Kreislaufsystems erlernten 
die Mitglieder durch  fernöstliche Bewegungsprak-
tiken, wie Taiji und Qigong. Auch in die Theorie des 
kardialen Notfalles wurden die Gruppenmitglieder 
mit ihren Familienangehörigen  bei einer Sonderver-
anstaltung eingewiesen, um im Ernstfall fachkun-
dige Erste Hilfe leisten zu können.

Geselligkeit und zusätzliche Aktivitäten: Um die 
Geselligkeit in den beiden Gruppen zu fördern, hatte 
der Organisationswart der Abteilung, Herr Heinz 
Dietl, am 25.Mai eine Tagesfahrt nach Bad Mergent-
heim organisiert. Neben einer Stadtbesichtigung 
des historischen Kerns  standen der Besuch des 
Museums des Deutsch-Ritterordens und des Kur-
parks auf dem Programm. Der Abschluss des Som-
merhalbjahres wurde heuer am 27. Juli in Oberstein-

Jahresbericht 2012 der Koronarsportgruppe im TSV

Glückwünsche an Mona Belz

Verabschiedung Dr. Spitzer
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bach gefeiert. Die traditionelle Herbstwanderung 
fand  am 28. September statt, in Herbolzheim mit 
dem Besuch des Osing Museums  und in Krassolz-
heim mit einer guten Brotzeit verbunden. Für den 
Jahresabschluss mit Rückblick auf das vergangene 
Jahr bot das Gasthaus Stiegler in Sugenheim am 14. 
Dezember einen geeigneten Rahmen.

Am 22. Oktober konnten sich die Mitglieder  bei ei-
nem Vortragsabend über „Gesunde Ernährung für 
Herzpatienten – Grundlagen der Mittelmeerkost“, 
den Haushaltsmeisterin Renate Ixmeier im Sparkas-

sensaal hielt, über die richtige Ernährung informie-
ren. Eine Verkostung von Brotaufstrichen rundete 
den interessanten Abend ab.

In der Abteilungsversammlung am 26. Oktober  leg-
te der Abteilungsleiter vor den anwesenden Mitglie-
dern Rechenschaft über die Finanzen und die Aktivi-
täten der zurückliegenden Monate ab und dankte 
seinen Mitarbeitern und den Ärzten des Kreiskranken-
hauses Neustadt für die geleistete erfolgreiche  Ar-
beit. Die neu gewählte Abteilungsleitung, im Wesent-
lichen die alte, nahm ihre Arbeit für weitere zwei 
Jahre auf.

Die Koronarsportabteilung bedankt sich beim TSV 
Vorstand für die gute Zusammenarbeit und wünscht 
allen Mitgliedern gefestigte Gesundheit und alles 
Gute für das Jahr 2013.

Dr. N. Bitter, Abt.-Leiter

Fasching 2012

Herbstwanderung am Osing

Wanderung am Ende des Sommerhalbjahr in Obersteinbach
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Auch im Jahr 2012 kann die Turnabteilung wieder auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken.
In über 30 Gruppen wird wöchentlich ein vielfältiges Sportangebot für Kinder ab 3 Jahren bis ins hohe Alter 
angeboten. Dank dafür den gut ausgebildeten Übungsleitern, die sich auch immer wieder fortbilden, um im-
mer auf dem neuesten Stand zu sein. Danke für ihr großes Engagement zum Wohle des Sports und unserer 
Mitglieder.

Kinder-, Jugend-, aber auch Erwachsenen- und Seniorenarbeit wird bei uns groß geschrieben.

Verstärkt möchten wir künftig in unsere Sportkurse die ältere Generation einladen, um damit ältere Menschen 
fi t zu halten oder fi t zu machen. Wir wissen, dass man durch Sport (Bewegung) Krankheiten vorbeugen 
kann. Außerdem dient Bewegung zur Erhaltung der Alltagsfi tness und der altersgerechten Konditions- und 
Koordinationsschulung. Miteinander bei einem spielerischen Bewegungsprogramm oder auch beim Tanz 
können Sie für Ihr körperliches Wohlbefi nden etwas tun. Wichtig: Spaß und Freude sind immer mit dabei. 
Unsere geschulten Übungsleiterinnen freuen sich auf Sie. Wir laden Sie ein – schnuppern Sie!

Es grüßt Sie herzlich

Hildegard Schlez, Abteilungsleiterin
und alle Übungsleiter/innen

Turnabteilung

Turnen – Tanz – Volkstanz – Ballett – Gymnastik – Fitness – Gesundheitssport

Am Donnerstag treffen sich unsere Jüngsten des 
TSV: 3/4-Jährige und Vorschulkinder. Mit einem 
Eröffnungsspiel auch unter Einsatz von Handgeräten 
bei Gymnastik mit Reifen, Bällen und Seilen beginnt 
die Turnstunde. Es werden Geräte wie Reck, Schwe-
bebalken, Trampolin, Boden und noch weitere zum 
Einsatz gebracht. Hierbei werden  die motorischen 
Fertigkeiten der Kinder gefördert. Auch Grundübun-
gen wie Rolle, Rad und Handstand werden schon 
auf spielerische Weise trainiert. Am Ende der Stunde 
darf ein Abschlussspiel nicht fehlen. Was meistens 
der Wunsch der Kinder ist: Feuer, Wasser, Blitz oder 
Kleberspiel.

Übungsleiter hier sind: 
Resi Kolerus, Angela Schwab und Renate Dresel

Vorschule
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Seit dem neuen Schuljahr turnen, hüpfen, 
springen und spielen 20 fl eißige Erst- und 
Zweitklässler-Mädchen durch die Halle. Sie 
erlernen neue turnerische Fertigkeiten und 
vertiefen ihre turnerischen Grundlagen mit 
bewährten und bekannten Turngeräten. Die 
nächste Zeit werden wir uns mit dem Train-
ing für den am 24. Februar stattfi ndenden 
Bunten Nachmittag, unserer „Turn- und 
Tanzshow“, befassen. Im April 2013 wollen 
wir beim Gaukinderturnfest dabei sein. 

Übungsleiter: 
Isabel Bachofner und Hildegard Schlez

Turnabteilung

Turnen macht fi t (nach Studien auch klug) und fördert 
Gemeinschaft. Dieses Erlebnis können die Mädchen 
der dritten und vierten Klasse immer montags beim 
Turnen machen. 
Schwerpunkt unserer Turnstunden war und ist das 
Turnen an den Geräten, Boden, Sprung, Schwe-
bebalken und Reck. Mit viel Freude nahmen die 

Mädchen auch die Herausforderung an, beim 
Gaukindertreffen 2012 teilzunehmen. Viel geübt 
wurde Bodenturnen, mit dem Gymnastikreifen und 
auch, um am Bunten Rasen im Juli das eigene Kön-
nen den Eltern zeigen zu können.
Seit dem neuen Schuljahr gibt es eine neue Ein-
teilung und so hat sich die Gruppe von 11 Mäd-

chen auf ca. 20 Mädchen vergrößert. Nun 
heißt es trainieren für den bevorstehenden 
Bunten Nachmittag im Februar 2013. Wir 
möchten eine schöne Kür gestalten mit 
viel Mädchenpower. Seit September unter-
stützt unsere Arbeit in der Gruppe Larissa 
als Schülerin der 9. Klasse im Rahmen des 
Freiwilligen Sozialen Schuljahrs.
Wir freuen uns über das eifrige Kommen der 
Mädels und über die erkennbare Freude am 
Turnen und der vielseitigen Bewegung.

Übungsleiterinnen: 
Anja Körger und Lotte Abele; seit September 
Petra Spörl

1. und 2. Klasse

3. und 4. Klasse

Seit einem Jahr turnt die gemischte Nachwuchs-
gruppe nun zusammen unter der Leitung von Julia 
Wirsing und Daniela Trost und hat in diesem Jahr 
viel erreicht. Nicht nur das Erlernen neuer Turnel-
emente, die Verbesserung in den Disziplinen Laufen 
und Werfen und die Abstimmung beim gemein-
samen Liedvortrag stand im vergangenen Jahr auf 

dem Trainingsplan. Die wichtigste und schwierigste 
Aufgabe ist es immer noch, eine Gruppe aus den 
zusammengewürfelten Turnerinnen und Turnern zu 
formen. Das zeigte sich schon während des Train-
ings, aber vor allem bei dem gemeinsamen Wett-
kampf- Erlebnis in Hilpoltstein.

Turngruppe gemischt – 5./7. Klasse
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Mit dem Zug starteten 39 aktive Turner/innen am 
27.07. nach Neumarkt. Am Freitagabend ging es 
beim Turner-Jugend-4-Kampf an den Geräten 
Boden und Minitrampolin. Laufen und Schwimmen 

mussten am Samstag absolviert werden. Alle Turn-
er/innen absolvierten einen super Wettkampf mit 
sehr guten Platzierungen. 
Mit drei Mannschaften (8-12 Personen) nahmen 

wir am Samstag am Gruppenwettstreit teil. 
(Boden, Singen, Laufen und Ballwurf) 
Alle drei Gruppen haben, trotz Verletzung, 
mit Stil und hoher Motivation den Wet-
tkampf absolviert. Bei unserer Lieblings-
disziplin Bodenturnen erhielt unsere jüngste 
Gruppe eine 6,90 von 8 Punkten, die Nach-
wuchs- und Jugendgruppe eine 8,70 von 10 
Punkten. Die Jugendgruppe erhielt im Sin-
gen erstmalig eine Wertung von 9,3 von 10 
Punkten. 
Natürlich wurden die Jugendlichen von den 
Übungsleitern Anja Körger, Petra Spörl, 
Michael Mann, Christina und Angela Schwab 
gut betreut und auch getröstet (Singen bei 
der Nachwuchsgruppe!!!).
Großen Dank wollen wir den Eltern sagen, 
die uns das Gepäck transportiert haben. 
Schön, dass Ihr Turner/innen dabei wart, su-
per Leistung von allen.
Eure Übungsleiter des TSV-1860 Scheinfeld

Kinderturnolympiade und Bayerisches Turner-Jugend-Treffen
TSV- Scheinfeld war dabei-

Turnabteilung

Beim Eltern-Kind-Turnen werden Kinder nicht nur 
an Kleingeräte, sondern auch an die Großgeräte 
herangeführt. Dabei machen sie neue Erfahrungen 
und ihre motorischen Fertigkeiten werden geschult 
und verbessert. Auch die Eltern können mitwirken 
und dabei den Entwicklungsstand ihres Kindes seh-
en und begleiten. Allem voran in der Stunde steht 
dabei die Freude und der Spaß. 
Die Übungsleiterin im Elementarbereich Resi Ko-
lerus leitet den Kurs schon viele Jahre.  

ELTERN-KIND-Turnen
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Turnabteilung
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Unter dem Motto „Sport als Prävention für Ge-
sundheit und Fitness“ treffen wir uns regelmäßig 
Mittwochs von 19.30 - 21.00 Uhr in der TSV-Halle. 
Die Übungen werden nach dem neuesten Stand 

der Sport-Medizin erarbeitet und bereiten Spaß und 
Freude bei der Ausführung. Auch die geselligen Ak-
tivitäten fördern den Zusammenhalt unserer Gruppe. 
Im Frühjahr beteiligten wir uns am Stadtlauf unserer 

Laufgruppe. Im Sommer 
fuhren wir bei schönstem 
Wetter nach Hilpoltstein 
und nahmen am Lehrgang 
für Sport 50plus teil. Unsere 
jährliche Herbstwanderung 
führte uns diesmal nach 
Burgbernheim über die Eu-
ropäische Wasserscheide. 
Über Interessierte für un-
sere Gruppe würden wir 
uns freuen.

Waltraud Lang, 
Resi Kolerus   

Turnabteilung

Im Rahmen des BLSV-Kreistages am 16.11.2012 
wurden dem TSV Scheinfeld zwei Gesundheits-
sportzertifi kate durch den BLSV-Vizepräsidenten 
Ammon überreicht. Die Übungsleiterin Waltraud 
Lang erhielt das Qualitätssiegel SPORT PRO GE-
SUNDHEIT für das qualifi zierte Angebot „Wirbel-
säulengymnastik - Gesund und Fit“ und Hildegard 
Schlez für das Angebot „Wirbelsäulengymnastik – 
Rückenfi tness“.
Das Qualitätssiegel wurde vom Deutschen 
Olympischen Sportbund in Zusammenarbeit mit 
der Bundesärztekammer entwickelt. Durch die fest-
gelegten Prüfkriterien garantieren die Bewegung-

sangebote einen 
hohen Qualitätsstan-
dard. Es werden die 
hohe Qualität der Ge-
sundheitsangebote 
nach gemeinsamen 
verbindlichen Grund-
sätzen sichergestellt 
wird.
die Kooperationspartner – Ärztinnen und Ärzten, 
Therapeutinnen und Therapeuten, Krankenkassen 
und andere – werden durch das Zertifi kat über die 
permanente Qualitätssicherung informiert.

Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT 

erneut für den TSV Scheinfeld

Gesundheit und Fitness

Beginn der neuen Wirbelsäulengymnastikkurse:     

Montag, 21. Januar 2013, 18 bis 19 Uhr und 19 bis 20 Uhr in der 
TSV-Halle. Meldung an Traudl Lang Tel. 9292-88 oder Hildegard 
Schlez Tel. 1608.
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BUNTER RASEN 2012
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Turnabteilung

Seniorengymnastik bietet älteren Menschen mehr 
Sicherheit und Beweglichkeit aber auch Freude an 
der vielfältigen Bewegung. Vielfältige spielerische 
Bewegungsaufgaben mit und ohne Handgeräten 
oder auf dem Stuhl stärken die Muskeln und ist ein 
Mittel gegen Knochenabbau (Osteoporose). Ver-
bunden mit Gehirnjogging wird die Koordination, 
das Gleichgewicht, die Konzentrationsfähigkeit und 
Reaktionsfähigkeit geschult.

Machen Sie mit! Kommen Sie und probieren Sie es 
einfach einmal aus.

Neuer Kursbeginn: Montag, 7. Januar 2013
Leitung: Resi Kolerus, Tel. 7701

Seniorengymnastik

Wir begannen das Senioren-Tanz-Jahr am 17. 
Januar regelmäßig am Dienstag  in der TSV-Halle. 
Neben dem regelmäßigen Tanztreff waren weitere 
Aktivitäten das Treffen mit einer Erlanger Gruppe 
im Kloster Schwarzenberg und die Teilnahme eini-
ger Mitglieder im September an der Tanzfreizeit in 
Oberndorf in Tirol. Wir hatten tolles Wetter und eine 
lustige Zeit mit Tanzen und Wandern verbracht.
Im Oktober feierte unsere Gruppe „Tanzen ab Leb-
ensmitte“ ihr 15jähriges Jubiläum mit einem großen 
Tanzfest mit fast 70 Tanzbegeisterten in der TSV 
Halle in Scheinfeld. Es nahmen Tanzgruppen aus 
Ansbach, Würzburg, Uttenreuth, Aub, Baldersheim, 
Kitzingen, Ochsenfurt und sogar aus Zwickau teil. Die 
Mitglieder unserer Tanzgruppe hatten die TSV Halle 
festlich geschmückt und ein reichhaltiges Kuchen-

buffet für die Tanzpause vorbereitet. Der Nachmittag 
wurde mit einer Polonaise eröffnet, danach stellten 
die einzelnen Tanzgruppenleiterinnen ihre Tänze vor, 
die eifrig im großen Kreis begeistert nachgetanzt 
wurden. Der 2. Bürgermeister Klaus Luckert sowie 
Frau Hildegard Schlez in ihrer Eigenschaft als Ab-
teilungsleiterin sprachen Grußworte und beglück-
wünschten unsere Tanzleiterin Frau Christa Gräf zu 
diesem stolzen Jubiläum, denn Tanzen macht nicht 
nur Spaß, sondern ist eine der schönsten Formen, 
Geist und Körper fi t zu halten. Auch wir Mitglieder 
bedankten uns bei unserer Tanz-leiterin mit einem 
dicken Blumenstrauß. Geehrt wurden einige Mit-
glieder, die von Anfang an mit der Gruppe jeden 
Dienstagabend ihr Tanzbein schwingen. Es wurde 
ein fröhlicher Nachmittag und wir freuten uns be-
sonders, dass auch unser 1. Bürgermeister noch 
kurz vorbeischaute und eine Runde mit uns tanzte. 
Da die Zwickauer Gruppe im Kloster Schwarzenberg 
übernachtete, saß man noch am Abend in feucht-
fröhlicher Runde im Klosterkeller zusammen und am 
nächsten Tag zeigten wir den Zwickauern noch die 
Schönheiten unserer Heimat. Mit viel Hallo wurde 
die Gruppe dann am Nachmittag mit Versprechun-
gen auf ein Wiedersehen verabschiedet. So wurde 
unser Jubiläumstanzfest zu einem vollen Erfolg. 
Wir möchten diese Gelegenheit noch dazu benut-
zen, um andere Tanzinteressenten einzuladen, bei 
uns mitzumachen. Näheres kann jederzeit bei Frau 
Christa Gräf Tel.: 09162-7006 erfragt werden.  
Das Tanz-Jahr schließen wir mit einer kleinen Weih-
nachtsfeier ab.
Christa Gräf / Ute Kemp

Seniorentanz 2012
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Turnabteilung
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K
inder- und Jugend- 
Trainingsprogram

m
   

16:30 – 18:00 Uhr 
Ch. Abele, A. Körger 

18:00 – 19:30 Uhr 
Christina Schwab 

15:45 – 17:15 Uhr 
A. Schwab, + Helfer 

16:00 – 17:30 Uhr 
I. Bachofner, H. Schlez 

16:00 – 17:30 Uhr 
Y. W

alz 
 

→
 Endgültiger Termin wird noch bekannt gegeben! 

15:45 – 17:15 Uhr 
A. Schwab, C. Schwab 

19:15 – 21:15 Uhr 
Körger, M. Belz, M. Mann  

17:15 – 19:15 Uhr 
J. W

irsing, D. Trost 
16:00 – 17:30 Uhr 

 
Birgit Puglio  

16:30 – 17:15 Uhr 
A. Härtel 

17:30 – 18:30 Uhr 
A. Härtel 

15:45 – 16:45 Uhr 
R. Kolerus, R. Dresel 

16:45 – 17:45 Uhr 
A. Schwab 

17:15 – 18:15 Uhr 
A. Rückert 

18:15 – 19:15 Uhr 
A. Rückert 

18:00 – 20:00 Uhr 
Ch. Schwab, M. Holzapfel 

 
 

L. Markert 
14:00 – 19:00 Uhr 

E. Luther 
 

Rückfragen bei Abteilungsleiterin H
ildegard Schlez, Tel. 1608  

und allen Ü
bungsleitern 

w
w

w
.tsv-scheinfeld.de 

 
Gym

. = Dreifachturnhalle des Gym
nasium

s, Goethestraße 

 

Sportkurse  
im

 Gesundheitsbereich
 

 

TSV-H
alle, W

ürzburger Straße, neben Tankstelle 
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Auf ein ereignisreiches Jahr darf die Volkstanzgrup-
pe auch heuer wieder zurückblicken. Bei verschie-
denen Auftritten konnten die Tänzer ihr umfang-
reiches Programm immer wieder präsentieren.
Das Training von fränkischen, deutschen und in-
ternationalen Tänzen lohnte sich. Die Tanzgruppe 
studierte neue Tänze ein, die in das bereits umfang-
reiche Repertoire übernommen wurden. 
Wiederholt zeigten die Scheinfelder Volkstänzer zu 
Jahresanfang einer holländischen Besuchergruppe 
traditionelle volkstümliche Tänze.
In ihrer Tracht in den fränkischen Farben rot, weiß 
und schwarz trugen sie damit zum kulturellen län-
derübergreifenden Austausch bei.

Beim Weißbierfest der Fa. Hilf im April brachten die 

Tänzer am Nachmittag richtig Schwung in die Ver-
anstaltung. 
Wie seit vielen Jahren begeisterte die Gruppe die 
Besucher beim traditionellen Schlossfest des Gar-
tenbauvereines in Neustadt/Aisch. Erst fränkische 
Tänze und anschließend verschiedene Line-Tän-
ze erbrachten tosenden Beifall und das Publikum 
musste mit Zugaben zufrieden gestellt werden.
Die Stadt Ansbach lud Anfang Juli zu ihrem großen 
Festumzug ein, der alle 4 Jahre stattfi ndet. Dort ist 
die Volkstanzgruppe schon seit vielen Jahren ein 
fester Bestandteil.
Im August feierten die Tänzer zusammen mit der 
Scheinfelder Bevölkerung den 25. Jahrestag der 
Partnerschaft mit Beaulieu. In der Wolfgang-Graf-
Halle tanzten sie fränkische Tänze.

Traditionell umrahmte die Gruppe das 
Kirchweihbaumaufstellen zur Schein-
felder Kirchweih und nahm am an-
schließenden Festzug in das Festzelt 
am Stadtsee teil.
Im November lernte ein Teil der Gruppe 
während eines Tanzseminars in Balin-
gen neue Tänze. Es sind nicht allein die 
Auftritte, die die Gruppe beleben. Die 
Freude am Tanz in der Gemeinschaft 
fördert auch die Beziehungen unter den 
Tanzpaaren.
Das Tanzjahr 2012 wird mit einer ge-
meinsamen Weihnachtsfeier enden.
Weiterhin ist die Trainingszeit in der TSV-
Turnhalle montags von 20.30 bis 21.45 
Uhr. Neue Tanzfreunde und Interessierte 
sind immer herzlich zum „Schnupper-
tanzen“ willkommen.

 Jahresbericht der Volkstanzgruppe 2012

Turnabteilung

Wir trainieren fl eißig regelmäßig jeden Mittwoch 
von 19.00 - 20.00 Uhr in der Volksschulturnhalle 
unsere Muskelgruppen und machen uns fi t mit Fat-
burner- Übungen mit Hilfe von Kleingeräten und mit-
reißender Musik.

Jeden Freitag trainieren wir unsere Ausdauer und 
Koordination tänzerisch mit Step-Aerobic nach La-
tino-Klängen in der Lerchenbühlturnhalle von 19.00 
bis 20.00 Uhr. Wir laden hierzu herzlich ein.

Trainerin: Birgit Puglio 

Bauch-Beine-Po-Gruppe und Latino-Step-Aerobic Gruppe:
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Tennisabteilung

Dem aufmerksamen Leser der Chroniken der letzten Jahre wird aufgefallen sein, dass der Saisonbericht 
der Tennisabteilung eigentlich eine Beschreibung stets wiederkehrender gleicher Abläufe bzw. Rituale war.

Dies gilt auch für die Berichterstattung der Saison 2012:

Frühjahrsinstandsetzung, Öffnung der Plätze, Beginn der Punktrunde………….

….….Ende der Punktrunde, Restsommer,……

Schleifchenturnier, goldener Oktober,  Saisonende,

Wasser abstellen, Abbau der Netze,  Anlage winterfest machen.

…….….in diesem Jahr ergänzt durch ein kleines Doppelturnier, zu dem die Sportfreunde aus Langenfeld  bei 
uns zu Gast waren, die unsere Mannschaften schon in den Punktrunden der vergangenen Jahren personell 
unterstützt haben.

Auch 2012 meldete die Tennisabteilung des TSV Scheinfeld – wie im vergangenen Jahr – vier Mannschaften 
in der Medenrunde.

Saisonbericht  Herren 40 und Jugendmannschaft

Die Herren 40 haben die Saison wie in den vergan-
genen Jahren erfolgreich, aber nicht mit einem Auf-
stieg absolviert.

Im entscheidenden Spiel wurde mit 4:5 verloren. 
Dabei hatte der Gegner aus Großgründlach die 
Möglichkeit auf 2 Spieler aus wesentlich höheren 
Klassen zurückzugreifen. Darunter war ein ehema-
liger Bundesligaspieler. Der 2. Platz wurde dann 
allerdings mit 4 Punkten Vorsprung erreicht.

Die Jugendmannschaft hat erst in dieser Saison 
das Training aufgenommen. Mittlerweile sind 6 Jun-
gen im Training. Sollte sich diese Zahl stabilisieren, 
besteht die Möglichkeit in den kommenden Jahren 
wieder eine Jungenmannschaft für die Medenspiele 
zu melden.

Gerne würden wir noch weitere interessierte Jungen 
im Training aufnehmen. Im Augenblick fi ndet das 
Training am Samstagvormittag um 12.00 statt.

J. Abele

Die Saison der Mannschaft Herren 1

Die Herren Kreisklasse 3 Nord-Ost war eine 2-Klas-
sen-Gesellschaft. Angeführt durch den ungeschla-
gen Meister FSV Stadeln und den 2.-platzierten 
TF Diespeck ging die Saison zu Ende. Beim Dritt-
platzierten TB Johannis Nürnberg II hätte man bei 
teilweise stürmischen Verhältnissen mit etwas Glück 
ein Unentschieden erreichen können, was jedoch 
leider nicht gelang. Bei unseren Heimspielen stand 
der Regen auf dem Plan. Nach langer Wartezeit und 
häufi gen Spielunterbrechungen konnten aber auch 
diese Spiele durchgeführt werden. Schlussendlich 
reichte ein Sieg gegen Schlusslicht Eltersdorf, um 
die Saison auf Rang 4 vor den punktgleichen TC 
Röttenbach II und SC Eltersdorf zu beenden.

F. Hülsenbeck
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Tennisabteilung

Sowohl die Abteilungsmitglieder, als auch die ver-
einzelten Gäste hatten in der Saison 2012  wieder 
eine schöne Zeit auf unserer Tennisanlage.

Leider werden unsere Aktivitäten  immer noch zu 
wenig von Publikum  wahrgenommen und machen 
scheinbar niemanden  neugierig.

Ein Besuch mit den Kids auf dem Tennisplatz könnte 
vielleicht bei dem einen oder anderen Kind oder Er-
wachsenen Interesse an dieser Sportart (ohne Kör-
perkontakt, mit äußerst geringem  Verletzungsrisiko, 
ohne starke Verschmutzung der Sportkleidung ….) 
wecken – neue Mitglieder in der Abteilung immer 
willkommen!

Wen es interessiert: Die Trainingszeiten in der Win-
tersaison – Samstag und Sonntag in der Grund-
schulturnhalle –  sind  unverändert geblieben:

Ab 10.00 bis 12.00 Uhr fi ndet dort Samstags das 
Training für die Juniorinnen und Damen statt.

Von 12.00 bis 13.00 Uhr  trainieren Kids bis 13 Jahre.

Sonntag ab 18.00 Uhr ist Training für die Herren 40 
bzw. 50 angesagt.

Für alle Interessierten gibt es die entsprechenden In-
formationen bei den Mitgliedern der Vorstandschaft:

W. Hoyer 09162 – 7315          

H. Herbstsommer 09162 – 216            

R. Przyborowski 09162 – 1787            

A. Jakob 09162 – 7487 

J. Abele 09162 – 7722

W. Hoyer

Saisonbericht Herren 50 und Damen

Die Mannschaft Herren 50, personell unterstützt von 
Spielern der Herren 40,  musste in ihrer Gruppe nur 
einmal eine knappe Niederlage einstecken, wodurch 
sie insgesamt Tabellenzweiter wurde.

Unsere Damenmannschaft konnte sich trotz einiger 
Aufstellungsprobleme in ihrer Gruppe im Mittelfeld 
gut behaupten.

Leider wird die Abteilung  vom Tennisverband für 
jede Mannschaft, die nicht vollzählig antritt bzw. 
nicht vollständig antreten konnte, mit einer Geld-
strafe belegt. Somit wird es immer schwieriger mit 
Mannschaftsmeldungen.

H. Herbstsommer

Die Bilder zeigen dieMitglieder der Mannschaft Herren 1 bei ei-
nem Punktspiel in Eltersdorf und beim gemeinsamen Essen nach 
einem sportlichen Nachmittag im Tennisheim auf unsere Anlage.
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Aufnahmeschein
 
Ich erkläre hiermit mit Wirkung vom  .....................................................  meinen Eintritt in den 
Turn- und Sportverein 1860 Scheinfeld e.V. und erkenne die Satzung und die Beitragsregelung an. 
Die Vereinssatzung erhalte ich auf Wunsch zugestellt (bzw. im Internet www.tsvscheinfeld.de). 
 

Name: Vorname: Geburtsdatum: 

   
 

Straße, Haus-Nr., PLZ, Wohnort: Sportart/Abteilung: 

  

 
Der Vereinsaustritt / Der Austritt aus der o.g. Abteilung erfolgt schriftlich (an Vorstand bzw. Abteilungs-
leiter). 
 
Derzeitiger Vereinsbeitrag (für das neue Mitglied, Angaben pro Jahr): 
 

Hauptvereinsbeitrag: Abteilungsbeitrag: Gebühr (nur bei Barzahlung): Gesamtbetrag: 

€ € € € 

 
Zahlungsweise ab dem Folgejahr:    jährlich    ½ jährlich 
(im Eintrittsjahr ggfs. anteilig)   
 
 
 
Datum  Unterschrift des neuen Mitglieds  Unterschrift der Erziehungsberechtigten 

(nur bei Mitgliedern unter 18 Jahren) 
 
 
Einzugsermächtigung: 
 

Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Turn- und Sportverein 1860 Scheinfeld e.V. widerruflich die von 
mir/uns zu entrichtenden Beitragszahlungen (siehe oben) bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Gi-
rokontos mittels Lastschrift einzuziehen: 
 

Girokonto-Nr.: Name der Kontoinhabers 
(nur wenn abweichend vom Namen, Vornamen des neuen Mitglieds): 

  
 

bei (Bank/Sparkasse): Bankleitzahl: 

  

 
Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden 
Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 
 
 
 
Datum  Unterschrift(en) des/der Kontoinhaber(s) 
 
 
 Beitrag Eintrittsjahr: Vereinszeitung: EDV erfaßt: Vereinssatzung: Verbandsmeldung: 

Interne Bearbeitungsvermerke: €     
 

11/2010 
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BLSV-Mitglieder 2012

TS
V

 1860 S
cheinfeld e.V.

S
eite 1

04.12.12

A
ltersklassen-Statistik der TSV-M

itglieder
B

asis:
A

nzahl der Vereinsm
itglieder

B
LSV-Statistik (A

ltersklassen):
31.01.07

31.01.08
31.01.09

31.01.10
31.01.11

31.01.12
K

inder bis 5 Jahre
m

ännlich
18

1,4%
15

1,2%
26

2,0%
17

1,3%
21

1,7%
11

0,9%
w

eiblich
17

1,3%
27

2,1%
39

3,0%
27

2,1%
30

2,4%
31

2,5%
K

inder 6 - 13 Jahre
m

ännlich
129

10,0%
136

10,5%
141

10,9%
159

12,2%
142

11,2%
146

11,6%
w

eiblich
174

13,6%
171

13,2%
165

12,8%
163

12,5%
152

12,0%
156

12,4%
Jugendliche 14 - 17 Jahre

m
ännlich

62
4,8%

61
4,7%

60
4,7%

60
4,6%

59
4,7%

59
4,7%

w
eiblich

68
5,3%

69
5,3%

69
5,4%

71
5,5%

73
5,8%

66
5,2%

E
rw

achsene 18 - 26 Jahre
m

ännlich
80

6,2%
82

6,4%
85

6,6%
91

7,0%
91

7,2%
94

7,5%
w

eiblich
81

6,3%
78

6,0%
77

6,0%
77

5,9%
72

5,7%
72

5,7%
E

rw
achsene 27 - 40 Jahre

m
ännlich

99
7,7%

91
7,0%

85
6,6%

84
6,5%

76
6,0%

75
6,0%

w
eiblich

89
6,9%

85
6,6%

72
5,6%

65
5,0%

67
5,3%

57
4,5%

E
rw

achsene 41 - 60 Jahre
m

ännlich
166

12,9%
167

12,9%
160

12,4%
164

12,6%
160

12,6%
159

12,6%
w

eiblich
149

11,6%
147

11,4%
144

11,2%
150

11,5%
148

11,7%
146

11,6%
E

rw
achsene ab 61 Jahre

m
ännlich

99
7,7%

104
8,1%

107
8,3%

110
8,5%

114
9,0%

114
9,1%

w
eiblich

53
4,1%

58
4,5%

59
4,6%

61
4,7%

62
4,9%

72
5,7%

G
E

S
A

M
T:

m
ännlich

653
50,9%

656
50,8%

664
51,5%

685
52,7%

663
52,3%

658
52,3%

w
eiblich

631
49,1%

635
49,2%

625
48,5%

614
47,3%

604
47,7%

600
47,7%

Insgesam
t:

1.284
100,0%

1.291
100,0%

1.289
100,0%

1299
100,0%

1267
100,0%

1.258
100,0%

Veränderung gegenüber Vorjahr:
17

1,3%
7

0,5%
-2

-0,2%
10

0,8%
-32

-2,5%
-9

-0,7%

B
estands-Entw

icklung pro K
alenderjahr:

M
itgliederbestand jew

eils am
 01.01.:

1.276
1.282

1.285
1.283

1.251
1.241

N
eueintritte jew

eils im
 Januar:

8
9

4
16

16
17

B
LS

V-M
eldung:

1.284
1.291

1.289
1.299

1.267
1.258

N
eueintritte Februar bis D

ezem
ber:

104
112

129
138

80
84

79
95

73
89

69
86

M
axim

ale M
itgliederstärke im

 K
alenderjahr:

1.388
1.420

1.369
1.378

1.340
1.327

A
ustritte:

-104
-133

-81
-125

-94
-65

Todesfälle:
-2

-106
-2

-135
-5

-86
-2

-127
-5

-99
-4

-69
B

estand jew
eils am

 31.12. bzw
. 15.11.2012:

1.282
1.285

1.283
1.251

1.241
1.258

K
inder bis 13 Jahre:

338
349

371
366

345
344

Jugendliche 14 bis 17 Jahre:
130

130
129

131
132

125
Junge E

rw
achsene 18 - 26 Jahre:

161
160

162
168

163
166

S
um

m
e:

629
639

662
665

640
635

in P
rozent aller TS

V-M
itglieder:

49,0%
49,5%

51,4%
51,2%

50,5%
50,5%

15.11.12
2007

2008
2009

2010
2011
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BLSV-Abteilungen 2012
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Ehrungen langjähriger TSV-Mitglieder 
im Jahr 2012

Ehrung für 60 Jahre: Josef Füßl Franz Zechmeister

Ehrung für 50 Jahre: Heinrich Dreßlein Max Schwappach

Ehrung für 40 Jahre: Johann Amtmann Marion Hutzler
 Karl Frohna Dietlinde Metzger-Pistner
 Maria Füßl Hermann Meyer
 Katharina Hippmann Susi Seidel
  

Ehrung für 25 Jahre: Ruth Bürkl Waltraud Mahkorn
 Alexander Dotterweich Christian Prell
 Irmgard Huprich Siegfried Röder
 Alexander Kohler Michael Romeis
 Julia Kohler Thorsten Romeis
  

Ehrung für 10 Jahre: Larissa Arle Michael Mann
 Mona Belz Xaver Memhardt
 Renate Ursula Dresel Elisabeth Mitterweger
 Elisa Fischer Ines Mitterweger
 Anna Friedrich Lea Mitterweger
 Felix Funk Franziska Müller
 Erwin Geißdörfer Isabell Prütting
 Benedikt Graf Andreas Reum
 Dominik Graf Rebecca Reum
 Hermann Haack Yorick Reum
 Beatrice Hartmann Henriette Rolshoven
 Marion Helm Sophie Rolshoven
 Ilse Hülsenbeck Pauline Rummel
 Felix Klatt Benedikt Scheuering
 Anja Körger Christine Schreiber
 Harald Körger Gerhard Schreiber
 Neil Körger Linus Schreiber
 Lena Krabbe Moritz Schreiber
 Marianne Krabbe Theresa Schwab
 Christine Kraft Florian Spath
 Wolfgang Kuhn Jürgen Wehr
 Lena Linsner Janek Wendt
 Susanne Linsner Dorothea Zurwesten
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Verstorbene TSV-Mitglieder

Der TSV 1860 Scheinfeld trauert um seine verstorbenen Mitglieder

Name Todestag Mitglied seit
Herr Heinrich Nicklaus 16.02.2012 1990
Frau Maria Klopf 29.03.2012 1959
Herr Franz Steigerwald 31.05.2012 1946
Herr Josef Mittermeier 20.09.2012 1963

Folgende Firmen unterstützen die Abteilung Fußball 
als Werbepartner (Bandenwerbung und Plakatwerbung):

Agrarhandel Schilling Scheinfeld

Allianzvertretung Sven Pretz Scheinfeld

Apotheken Scheinfeld / Markt Bibart

Auto Stier Lachheim

Auto Uebelhör Schwarzenberg

Autohaus Lindacher Scheinfeld

AWD Valentin Nasca Neustadt/Aisch

Bäckerei Mergenthaler Scheinfeld

Baustoffe Hans Grün Oberambach

Bestattungsinstitut Szynalski Scheinfeld

Burgambacher Schreiner Scheinfeld

Cafe Lindwurm Scheinfeld

Edeka-Aktiv-Markt Schmidt Scheinfeld

Elosand Grappertshofen

Fahrschule drive in Scheinfeld

Farben-Profi  Erich Lechner Klosterdorf

Fenster- u. Rolladenbau Thiel Markt 
Bibart

Fitness Oase Rückel Scheinfeld

Fliesen Lechner Klosterdorf

Gasthaus Zum Ross Schnodsenbach

Getränke Hilf Scheinfeld

Gitti’s Haarstudio Scheinfeld

Holztransporte Johannes Schmitt 
Klosterdorf

Joshuasdream Neue Medien Mike 
Habermeier 74226 Nordheim

Malergeschäft Wilhelm Lechner 
Scheinfeld

Maler- u. Stuckgeschäft Mathias 
Huprich Scheinfeld

Optik Augenblick Scheinfeld

Physiotherapie-Praxis Birgit 
Scheuering Scheinfeld

Reifen Center Scheinfeld

Sanitätshaus WFP Scheinfeld

Steuerberater Rainer Muck Neustadt/
Aisch

Studio waldeck Christian Habermeier 
Scheinfeld

Textil Lurz Scheinfeld

Versicherung und Bausparen Klaus 
Romeis Scheinfeld

VR-Bank Scheinfeld

Weine Werner Schmidt Neustadt/A.

Zimmerei & Sägewerk Fritz Bruder 
Burgambach
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Die Halle sowie das Clubzimmer desTSV 1860 Scheinfeld e.V. 
kann auch für Ihre Veranstaltung genutzt werden!

Zahlreiche Belegungen innerhalb der letzten Jahre haben gezeigt, dass hier durchaus Bedarf 
besteht. Aus der Vergangenheit als Veranstaltungsort bekannt und beliebt, ist es nicht zuletzt auch 
die schnelle und unbürokratische Abwicklung durch die TSV-Verantwortlichen, welche eine breit-
ere Nutzung dieses Veranstaltungsraumes ermöglicht.

Nachfolgend fi nden Sie die wichtigsten Daten, welche auch Bestandteil eines entsprechenden 
Mietvertrages sind:

TSV-Halle
Mietpreis (einschl. Energie/ohne Heizung) 110,00 €
Bestuhlung (durch Mieter möglich) 26,00 €

Reinigung („normal“ verschmutzt, auch durch Mieter möglich) 45,00 €
Reinigung (bei „erhöhter“ Verschmutzung) 100,00 €
Bei Musik- und anderen Veranstaltungen mit erhöhter Verschmutzung
(eine Reinigung durch den Mieter ist nicht möglich)

Heizung (bei Bedarf) 50,00 €

Küchenbenutzung in Verbindung mit Hallennutzung 78,00 €

Lautsprecheranlage (nur ohne Bedienung) 100,00 €

Clubzimmer
Mietpreis (ohne Küchenbenutzung) 26,00 €
Mietpreis (mit Küchenbenutzung) 52,00 €

Reinigung (durch Mieter möglich) 16,00 €

Kaution in bar
zusätzlich (Halle/Clubzimmer und Küche) 100,00 €

Wir weisen darauf hin, dass wir uns als Sportverein in besonderem Maße der Jugend und ihrer 
Schutzbedürftigkeit verbunden fühlen. Von unseren Geschäftspartnern erwarten wir, dass sie das 
Jugendschutzgesetz bei allen Veranstaltungen uneingeschränkt einhalten.

Zur Abklärung entsprechender Einzelheiten steht Ihnen 
Herr Reimund Kappes, Tel. 09162/1862 oder E-Mail organisation@tsvscheinfeld.de
gerne zur Verfügung.

Wir würden uns freuen, wenn wir durch dieses Angebot zu einer gelungenen Organisation Ihrer 
Veranstaltung beitragen könnten.

Scheinfeld, im April 2004

An alle Vereine, Privatpersonen,
Gruppen, Vereinigungen, Organisationen:



Papa geht immer gleich die Puste aus?

Wir haben attraktive 
Gesundheitskurse 
für die ganze Familie.

Gesundheit in besten Händen www.aok.de/bayern



Werbegemeinschaft Scheinfeld
Die Mitglieder der

Angelsport Gerlinger
Bauhofstr. 16 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 75 88

Autohaus Lindacher 
Nürnberger Str. 1 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 98 96-6

Auto-Uebelhör GmbH
Schwarzenberg 10 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 09

Bäckerei am Tor
Hauptstr. 22 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 3 25

Bestattungsinstitut Szynalski
Adi-Dassler-Str. 10  · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 14 77

Blumen von Marlene
Würzburger Str. 34 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 29

Burgambacher Schreiner
Bauhofstr. 14 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 38 03

Castell-Bank
Hauptstr. 6 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 87-0

Papier&Schreibwaren Meyer
Hauptstr. 26 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 24 82

Edeka-Markt Schmidt
Südring 11 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 18 91

Eisdiele „Venezia“
Würzburger Str. 1 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 76 47

Friseurteam am Tor
Hauptstr. 25 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 16 85

Fahrschule „drive in“
Schwarzenb. Str. 5 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 29 11

Farben-Profi  Erich Lechner
Klosterdorf 72 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 78 20

Hotel-Gasthof Krone-Lax
Hauptstr. 17 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 5 46

Getränke Hilf GmbH
Nürnberger Str. 9 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 95 0 

Bagger- u. Pfl asterarbeiten Haslbeck
Bauhofstr. 10   91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 74 14

Hotel-Restaurant Schrotmühle
Würzburger Str. 19 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 4 41

Holztransporte J. Schmitt & Söhne
Klosterdorf 10 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 07 95

Huprich & Wostratzky GmbH  Friseure
Würzburger Str. 11 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 75 22

Kaufhaus K.M. Zechmeister
Hauptstr. 8 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 26

Heizung-Sanitär Gerhard Lang
Kornhöfstadt 12 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 5 98

Metzgerei Brügel
Hauptstr. 18-20 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 3 18

Memhardt Heizung- u. Sanitär GmbH
Am Kühwasen 2 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 39 00

Michael´s Fahrschule
Kirchstr. 25 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 18 33

Naturheilpraxis Seuferlein
Hauptstr. 7 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 922181

Optik Augenblick
Würzburger Str. 28 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 13 44

Omnibusbetrieb Seifert
Rotkreuzplatz 5 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 3 42

Orthopädie- u. Sanitätshaus Koller
Kirchstr. 2 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 75 85

Pfl egemobil
Bauhofstr. 8 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 28 80

Steuerberater Rainer Muck
Schwarzenb. Str. 3 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 9 28 83

Schuh-Profi  Zechmeister
Hauptstr. 15 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 05

Sparkasse Scheinfeld
Hauptstr. 10-12 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 89-0

Stadt-Apotheke Scheinfeld
Schwarzenb. Str. 20 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 2 49

Stadt Scheinfeld
Hauptstr. 3 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 91-0

Terma-GmbH Scheinfeld
Bauhofstr. 3 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 73 09

Tintenfass - Scheinfelder Reisebüro
Kirchstr. 35 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 39 04

VR-Bank in Scheinfeld
Südring 1 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 93 0

Wunderland 
Würzburger Str. 28 · 91443 Scheinfeld
Telefon (0 91 62) 92 06 46


